
P R O T O K O L L 

 

über die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

am Dienstag, den 18.06.2024 im Dienstleistungszentrum, Sitzungszimmer  

 

Beginn: 17:58 Uhr  Ende: 19:39 Uhr                                                      

 

Anwesend: 

Ausschussvorsitzender    Prof. Dr. h. c. Braun, Ludwig Georg 

Stellv. Ausschussvorsitzender    Martin Kuge  

Ausschussmitglied      Diez, Ursula   

Ausschussmitglied      Hoppe, Sven 

Ausschussmitglied      Viereck, Marion 

Ausschussmitglied      Vockeroth, Berthold  

Ausschussmitglied Hartung, Holger   vertreten durch Riedemann, Timo 

Ausschussmitglied      Sippel, Stefan     

 

Außerdem anwesend: 

Bürgermeister      Boucsein, Markus 

Stadtrat      Katzung, Alexander 

Stadtrat      Gille, Martin 

Stadträtin      Rößler, Christiane 

Fraktionsvorsitzender     Wagner, Volker 

Jugendparlament     Reimer, Paul 

Leiterin Finanzen     Ritter-Wengst, Cornelia 

Klimamanager      Jungheim, Frank 

Schriftführer      Gohrbandt, Andreas 

 

 

T a g e s o r d n u n g 

TOP 117:  Wahl eines*r Schriftführers*in 

  Information zur Wahl eines*r stellv. Schriftführers*in 

 

TOP 118:  Finanzbericht 2024 

 

TOP 119:  Überarbeitung der Förderrichtlinie Melsungen hilft sich“ 

 

TOP 120:  Einführung einer Förderrichtlinie zur Initiierung von Pop Up Stores in Melsungen 

 

TOP 121:  Antrag der SPD-Fraktion vom 29.05.2024 betr. 

Probeweise Errichtung einer synthetischen Kunsteislaufbahn 

 

TOP 122:  Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen   

 

 

Herr Ausschussvorsitzender Braun begrüßt die anwesenden Mitglieder sowie die weiteren 

Teilnehmenden der Sitzung. Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung 

fest. 
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Zu TOP 117: Wahl eines*r Schriftführers*in 

 

a) Ausschussvorsitzender Braun stellt den Sitzungsteilnehmenden den Kandidaten Andreas 

Gohrbandt, seit 01.03.2024 als neuen Sachgebietsleiter für Gewässer, Natur und Umwelt der 

Stadt Melsungen tätig, für das Amt des Schriftführers vor.  

Nach kurzer Vorstellung seinerseits gibt Ausschussvorsitzender Braun den Tagesordnungspunkt zur 

Wahl. 

 

Beschluss:  

Andreas Gohrbandt übernimmt das Amt des Schriftführers des Ausschusses für Stadtentwicklung, 

Mobilität und Verkehr. 

Dafür: 8    Dagegen: /    Enthaltungen: / 

b) Information zur Wahl eines*r stellv. Schriftführers*in  

Frau Ritter-Wengst informiert den Ausschuss über die Gestellung eines stellv. Schriftführers*in. Dieser*e 

wird der/die zukünftige neue Amtsleitung (Hochbau) des Bauamtes werden. Zum 01.08.2024 ist die 

Stelle neu besetzt. 

 

TOP 118: Finanzbericht 2024 

 

Nach kurzer Aussprache über die Zuständigkeiten wird nachfolgender Beschluss gefasst: 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr nimmt den Finanzbericht 2024 mit den 

städtebaulich relevanten Themenfeldern zur Kenntnis.  

 

Folgende Einzelbeschlüsse werden der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung 

empfohlen: 

 

Investitionsprogramm  

Produktbereich 15 – Altes Kasino 

 

Gegenüber der Bundesbeauftragen für Kultur und Medien wird erklärt, dass projektbezogene 

Mehrkosten (Risikokosten) für die Ausführung nach dem aktuellen Planungsstand durch eine 

Priorisierung im Investitionsprogramm bereitgestellt werden.  

 

Produktbereich 12 – Barrierefreie Wegeführung 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Durchführung des Modellprojekts „Barrierefreiheit 

Bartenwetzerbrücke mit Verbindungsweg in die historische Kernstadt“ mit einem Investitionsvolumen 

von 550.000 Euro. Die Projektfinanzierung wird mit 70 % Landesmitteln (Förderrichtlinie zum Ausbau 

inklusiver kommunaler Angebote im Sinne der UN-Behindertenrechtskonvention) sichergestellt.  

 

Die kommunalen Eigenmittel werden aus dem Budget „Handlungsfeld Straßenbau“ priorisiert. 

 

 

 

Dafür: 8      Dagegen: 0/    Enthaltungen: 0 
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TOP 119: Überarbeitung der Förderrichtlinie „Melsungen hilft sich“ 

 

Herrn Riedemann, dieser merkt an, dass es aus seiner Sicht keinen Sinn macht 2 fast gleichlautende 

Förderrichtlinien zu bedienen. 

Bürgermeister Boucsein berichtet von Gesprächen mit Verwaltungskollegen aus Marburg. Nach 

Diskussion mit den dort Zuständigen kam auch er zu dem Schluss, dass eine gleichlautende 

Förderrichtlinie sinnvoller wäre. 

 

Beschluss: 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, die Vorlage zurückzustellen und in der Folgesitzung 

eine gemeinsame Vorlage und Formulierung mit der Initiierung von Pop-up-Stores vorzulegen. 

 

Dafür: 8   Dagegen: 0/    Enthaltungen: 0/ 

TOP 120: Einführung einer Förderrichtlinie zur Initiierung von Pop-Up-Stores in Melsungen 

 

Ausschussvorsitzender Braun übergibt das Wort an Frau Diez, sie macht auf unklare Formulierungen in 

der Richtlinie aufmerksam und verweist auf das Beispiel Mindestmietzeitraum. 

Wie schon zuvor zu TOP 119, wird die Ähnlichkeit der Förderrichtlinien zueinander herausgestellt. 

  

Beschluss: 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, die Vorlage zurückzustellen und in der Folgesitzung 

eine gemeinsame Vorlage und Zusammenfassung mit der Förderrichtlinie „Melsungen hilft sich“ 

vorzulegen. 

 

Dafür: 8   Dagegen: 0/    Enthaltungen: 0/ 

 

 

TOP 121: Antrag der SPD-Fraktion vom 29.05.2024 betr. 

    „Probeweise Errichtung einer synthetischen Kunsteislaufbahn“ 

 

Nach einem umfassenden, in Teilen kontroversen Austausch über das Projekt besteht abschließend 

Konsens, dass in der Umsetzung viel Potenzial aus Sicht der Öffentlichkeitsarbeit bestehe. 

Es stärkt Melsungen in der Profilierung gegenüber vergleichbaren Mittelzentren und kann ein Angebot 

mit Alleinstellungsmerkmal für Kinder und Jugendliche in den Wintermonaten sein. Der Vertreter des 

Jugendparlaments zeigt großes Interesse und bietet seine Mitarbeit in dem Themenfeld an. 

Trotzdem ist die Frage zu klären, ob das Projekt bei der Vielzahl in Rede stehender und ebenso 

wichtiger Freizeit- und Sporteinrichtungen (z.B. Pump Track, Minigolf etc.) zeitlich und finanziell zu 

priorisieren ist. 

 

Um eine konstruktive Weiterarbeit an der Idee der künstlichen Eisanlage zu unterstützen, ist die 

Antragstellerin damit einverstanden, dass die Beratung und Beschlussfassung über den Antrag in die 

nächste Sitzung zurückgestellt wird. 
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Die Beratung des Antrages soll auf Grundlage einer Berichtsvorlage durch den Magistrat erfolgen, der 

folgende Fragestellungen berücksichtigt: 

 

 Fördermöglichkeiten | Finanzierung 

 Betriebskonzept 

 Flächenbedarf, Rüstzeiten und –kosten durch den städtischen Bauhof, Lagermöglichkeiten 

 Erfahrungswerte vergleichbarer Projekte 

 

 

Dafür: 8    Dagegen: 0    Enthaltungen: 0 

 

TOP 122: Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen   

 

- Herr Vockeroth fragt nach dem aktuellen Stand des Glasfaserausbaus nach. 

Bürgermeister Boucsein berichtet, dass es von Seiten der Verwaltung eine Vielzahl von Versuchen 

gegeben hat in den letzten Wochen Informationen zum Ausbaustand und den weiteren Planungen zu 

bekommen, aber seitens der Telekom kaum noch Rückmeldungen gegeben werden und Informationen 

ausbleiben. Die Telekom steht nun unter Zugzwang. Ein avisierter Fertigstellungstermin für den 

Glasfaserausbau ist das Frühjahr 2025.  

 

Nachdem keine weiteren Berichte, Wünsche und Anregungen angeführt wurden, schließt 

Ausschussvorsitzender Braun die Sitzung. 

 

 

 

 

 

gez.         gez. 

Prof. Dr. h. c. Braun, Ludwig Georg     Gohrbandt, Andreas 

Ausschussvorsitzender      Schriftführer 


